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Liebe Freunde und Förderer des Fendsbacher Hofes, 
 
Beiliegend erhalten Sie Ihre 
  Spendenquittung für 2009 sowie  
  das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009 
 
Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung Fendsbachs . 
Auf der Rückseite finden Sie das Protokoll der 
Jahreshauptversammlung. Dank der großzügigen Spenden von 
Ihnen haben wir 2009 mehr als 10 000.- Euro für Fendsbach 
ausgegeben.. 
Unsere Jahreshauptversammlung war in diesem Jahr sehr gut 
besucht und wir konnten zahlreiche neue Mitglieder begrüssen, 
darunter den Bundestagsabgeordneten Dr.Max Lehmer.Ebenso 
werden Sie bemerkt haben,dass unsere Arbeit von einem 
außerordentlich freundlichem Presseecho begleitet wurde.  
Termine und Protokolle finden Sie auch auf unserer Homepage, 
über die Sie sich dann auch auf dem laufenden halten können.Die 
Adresse lautet www.foerderverein-fendsbacherhof.de  
 
Im Namen des Vorstandes wünsche ich Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gutes Neues Jahr. 
 
 
Ihr Thomas Plodeck             Reithofen im Dezember 2009 
   



Förderverein des Fendsbacher Hof’s e.V. 
Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 25.11.2009 

 
Veranstaltungsort: Fendsbach 1, 85669 Pastetten Mitglieder: 152 
Beginn: 19.00 Uhr Einladung: 152, fristgerecht 
Ende:    20.00 Uhr Teilnehmer: 31, stimmberechtigt:28 
 
TOP 0 Außerplanmäßig 
Thomas Altmann und Udo Schumertl überreichten dem 1. Vorsitzenden, Thomas Plodeck ein Schweinchen. 
Inhalt: Der Erlös ihres zusammen 80. Geburtstags, an dem sie an Stelle von Geschenken um eine Spende für den 
Förderverein gebeten hatten. Auf diese Weise waren stattliche 1170,00 € zusammen gekommen.  
 
Top 1 Bericht des 1. Vorsitzenden 
Thomas Plodeck eröffnete die Sitzung um 19.10 Uhr und gab zunächst seiner Freude über die große Anzahl der 
Teilnehmer Ausdruck. Insgesamt sei die Lage stabil begann er seinen Jahresrückblick. Es gebe zwar durch 
Wohnortwechsel, Umzug ins Altersheim und andere nachvollziehbare Gründe stets eine gewisse Anzahl von 
Austritten, die aber durch Neuzugänge stets mehr als ausgeglichen werden können. So steigerte sich die 
Mitgliederzahl auf inzwischen 152 Personen. Zwei Bereiche hob er besonders hervor. Zum einen die Öffnung 
der Einrichtung nach außen, deren äußeres Zeichen das erfolgreiche Herbstfest und der Weihnachtsmarkt sind 
sowie die Patenschaften aus der Bevölkerung für einzelne Bewohner.. Fendsbach war noch nie so „normal“, so 
sein Fazit. Der zweite große Bereich sind die Finanzen. Durch Mitgliedsbeiträge und Spenden von 
Einzelpersonen und Institutionen, beispielhaft nannte er hier die Bundeswehr mit ihrer Aktion „Erbse“, nimmt 
der Förderverein im Jahr durchschnittlich 10 000,00 € ein. Eben so viel gibt er auch für die Einrichtung und 
einzelne Bewohner aus. So wurden im vergangenen Jahr u.a. eine Streetballanlage, Transportraupen für 
Rollstuhlfahrer und eine Batterie für den Defribilator angeschafft. Ein großer Posten ist alljährlich die 
Unterstützung der Reittherapie. Aber auch für einzelne Bewohner konnten Dinge ermöglicht werden, die sonst 
nicht zu finanzieren wären. So übersteigen z. B. bei vielen Bewohnern die Zuzahlungen für Medikamente die 
finanziellen Möglichkeiten der Betroffenen. Nach wie vor liege der Schwerpunkt des Fördervereins bei der 
Unterstützung der einzelnen Bewohner. 
 
Termine: 25.09.2010 Herbstfest in Fendsbach 
  24.11.2010 Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
  23.03.2010 Vorstandssitzung 
 
Herr Stidl gab Dankschreiben an den Förderverein von unterstützten Bewohnern aus – liebevoll mit 
Zeichnungen und Fotos geschmückt – damit die Anwesenden sie lesen und anschauen konnten. 
 
TOP 2 Bericht der Kassiererin 
Frau Reitberger verlas den Kassenbericht. So standen im Jahr 2008 Einnahmen in Höhe von 12 353,46 € 
Ausgaben in Höhe von 10 324,53 € gegenüber, sodass ein Plus von 2 026,91 € zu verbuchen war. Für das Jahr 
2009 beliefen sich die Einnahmen bisher auf 10 327,43 € und die Ausgaben auf 10 718,22 € was ein Minus von 
bisher 390,79 € bedeutet. Allerdings stehen noch in diesem Jahr Ausgaben in Höhe von ca. 3000,00 € an. Aber 
auch Spendeneingänge sind noch zu erwarten. 
 
TOP 3 Bericht der Revision, TOP 4 Entlastung des Vorstands 
Revisor Herr Hahn bescheinigte eine fehlerfreie Buchführung und bat um die Entlastung der Vorstandschaft, die 
ohne Gegenstimmen erfolgte. 
 
Top 5 Wünsche und Anregungen aus Fendsbach 
Herr Stidl übergab an die Vorstandschaft eine Liste mit teils bereits schon genehmigten Wünschen und 
überreichte als Zeichen des Dankes ein kleines Präsent. Er bedankte sich im Namen aller Bewohner des 
Fendsbacher Hofs für die gewährten Unterstützungen und betonte nochmals, dass Vieles, was das Leben 
lebenswert macht, ohne den Förderverein nicht geleistet werden könnte. „Wir können stolz und froh sein,“ war 
seine Kernaussage. 
 
TOP 6 Wünsche und Anregungen der Mitglieder und Aussprache 
Max Faltlhauser: Der Wanderverein könnte die gewünschte Bank spenden 
BGMin Vogelfänger, Pastetten: Die Gemeinde lässt eine Straßenlampe zur Beleuchtung der Bushaltestelle 
aufstellen. Des weiteren bot sie das Amtsblatt an für Anzeigen und Spendenaufrufe des Fördervereins. 
BGM Els, Forstern: Das monatliche Amtsblatt steht dem Förderverein kostenlos zur Verfügung 
Stellvertretende BGMin Schley, Ottenhofen: Der Förderverein macht zu wenig in Sachen Marketing. Sie bietet 
an, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 
Um 20.00 Uhr schließt der 1. Vorsitzende die Versammlung. 
 
Reithofen, 25.11.2009  Johannes Kremer, Schriftführer 
 


